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Übernahme von Therapiekosten (Psychotherapie und Paarberatung)
Entsprechend der Ziffer 9 (1) der „Ordnung für das Verfahren zur Anerkennung des Leids“ –Kirchliches
Amtsblatt Nr.17, 21.12.2020, ist das Bistum Mainz für die Entscheidung und Übernahme von
Therapiekosten verantwortlich.
Betroffene von sexuellem Missbrauch im kirchlichen Kontext können sich beim Bistum melden, wenn sie
eine Therapie aufnehmen und die Finanzierung nicht über die Krankenkasse oder einen anderen
Kostenträger gesichert ist.
Auch, wenn eine Behandlung aus Gründen einer auslaufenden Kostenübernahme durch die Krankenkassen
beendet werden muss (die Anzahl der von einer Krankenkasse bewilligten Therapieeinheiten wurden
erreicht und es kommt keine weitere Kostenübernahme durch die Krankenkasse in Betracht), können die
Betroffenen eine grundsätzlich befristete Weiterfinanzierung durch das Bistum beantragen.
Im ersten Schritt reicht für einen solchen Antrag ein formloses kurzes Anschreiben, sofern Sie bereits einen
Antrag auf materielle Leistungen in Anerkennung des Leids gestellt haben. Sollten Sie noch keinen solchen
Antrag gestellt haben, fügen Sie diesen bitte bei.
Zudem reichen Sie bitte folgende Unterlagen ein:

 Bescheinigung eines approbierten Psychotherapeuten (bei Paarberatung auch approbierte
Psychiater oder Psychotherapeuten) aus der der Behandlungsplan (mit Diagnose(n), im
Zusammenhang mit dem durch kirchliche Mitarbeitende erlittenen Trauma; Therapieansatzes /-
konzept; Ziel; Umfang, Dauer und Kosten) hervorgeht.

 Nachweis, dass die Krankenkasse oder ein anderer Kostenträger die Therapiekosten nicht
übernimmt.

Entsprechende Anfragen sind bitte zu richten an: Anke Fery, intervention@bistum-mainz.de

Nach Plausibilitätsprüfung der Voraussetzungen, ggf. unter Hinzuziehen von Mitgliedern des Beraterstabes,
erhalten Sie eine Kostenzusage und das Bistum übernimmt die Kosten für

 max. 50 Therapiesitzungen („…bis zur Höhe des Stundensatzes, der bei einer verhaltenstherapeutischen
Behandlung entsprechend der Gebührenordnung für Psychotherapeuten (GOP) gezahlt wird“ Ziff 9 (2))

 oder max. 25 Sitzungen der Paarberatung („für einen Stundensatz in Höhe von max. 125 Euro“)
Gegen Vorlage der von Psychotherapeut und Patient abgezeichneten Rechnung werden die Kosten
erstattet.
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